
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger):

Ev.-luth. Propsteiverband 
Braunschweiger Land
Schützenstr. 23
38100 Braunschweig 

Die Lastschrift erfolgt Zahlungsbeginn (Monat/ Datum) :

im Auftrag der 

I. Einzugsermächtigung
Ich ermächtige/ Wir ermächtigen Sie widerruflich, die von mir/ uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift 
von meinem/ unserem Konto einzuziehen. 

II. SEPA-Basis-Lastschriftmandat *
Ich ermächtige/ Wir ermächtigen Sie, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom
Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land, Schützenstr. 23, 38100 Braunschweig
auf mein/ unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

III. Angaben der/des Kontoinhaber(s)/ Zahlungspflichtigen (für I. + II.)

Name, Vorname:

Straße, Hausnummer:

Postleitzahl, Wohnort:

Name Kreditinstitut (genaue Bezeichnung; z.B. Sparkasse XY-Ort):

IBAN (20 Stellen)

B I C (mind. 8/ max. 11 Stellen):

Ort, Datum: Unterschrift(en) der/ des Kontoinhaber(s):

Nur auszufüllen, falls Kontoinhaber nicht Zahlungspflichtiger ist:

Fassung: April 2011

* / ** Hinweise: *Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird der Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land mich/ uns über den Einzug
in dieser Verfahrensart und den Einzugsterminen entsprechend unterrichten. **Sollte der Fälligkeitstag nicht auf einen Bankgeschäftstag fallen, erfolgt der Einzug zum 
nächsten Bankgeschäftstag.
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Fälligkeit: **

Erteilung eines SEPA-Basis-Lastschriftmandats *

Mandatsreferenz-Nr. :

6a
Diese Einzugsermächtigung/ Dieses SEPA-Basis-Lastschriftmandat gilt für den geschlossenen Vertrag/ die geschlossene Vereinbarung mit  
(Name, Vorname):

6

Ermächtigung/ Mandat für:

Weitere, ergänzende Angaben zur Lastschrift:

einmalige Zahlungwiederkehrende Zahlungen

D E

1

2

Gläubiger-Identifikations-Nr. (CI/ Creditor Identifier):

3

5

4

D

( i. R.  Ihre alte Kontonummer ) (i. R. Ihre alte Bankleitzahl )

DE15ZZZ00000018129

Ihre künftige Bankverbindung im europäischen 
Zahlungsverkehr (SEPA).

 Diese Angaben finden Sie auf Ihren Kontoauszügen und 
beinhalten i.d.R. Ihre bisherige, bekannte Kontonummer 

und Bankleitzahl.
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Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem SEPA-Lastschriftverfahren 

Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß dem Kirchengesetz über 

den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (DSG-EKD) 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen (§ 17 Absatz 1 Nr. 1 DSG-EKD):
Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land,

Schützenstr. 23, 38100 Braunschweig
E-Mail: braunschweig.vs@lk-bs.de, Tel.: 0531-47180

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten (§ 17 Absatz 1 Nr. 2 DSG-EKD):
Datenschutzbeauftragte/er des Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land,

Schützenstr. 23, 38100 Braunschweig,

E-Mail: datenschutz.braunschweig.vs@lk-bs.de, Tel.: 0531-47180

3. Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten (§ 17 Absatz 1 Nr. 3 DSG-EKD):
Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Abwicklung und des SEPA-Lastschrifteinzuges

gemäß der Verordnung (EU) Nr. 260/2012 vom 14.März 2012 i. V. m. dem Gesetz zur Begleitung der

Verordnung (EU) Nr. 924/2009 vom 03.April 2013 verarbeitet. (SEPA-Begleitgesetz)

Die zu erhebenden personenbezogenen Daten sind dem von Ihnen auszufüllenden Formular zu

entnehmen. Der SEPA-Lastschrifteinzug ist freiwillig, aber ohne Ihre Daten nicht möglich.

4. Rechtsgrundlage (§ 17 Absatz 1 Nr. 3 DSG-EKD):
Durch die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates ist die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung

nach § 6 Nr. 2 DSG-EKD gegeben.

5. Empfänger / Kategorien von Empfängern ((§ 17 Absatz 1 Nr. 4 DSG-EKD):
Die Daten werden im Lastschriftverfahren bzw. bei Erstattungen (Überweisung) per Datentransfer an die

Bankinstitute übermittelt.

6. Speicherdauer bzw. –kriterien (§ 17 Absatz 2 Nr. 1 DSG-EKD):
Ihre personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie dies für die Einhaltung der gesetzlichen

Aufbewahrungs- und Verjährungsfristen bzw. Dokumentationspflichten erforderlich ist.

Die Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten erfolgt, wenn Sie Ihre Einwilligung zur
Speicherung widerrufen oder wenn Kenntnis dieser Daten zur Erfüllung des mit der Speicherung verfolgten
Zwecks nicht mehr erforderlich ist (wenn keine Vertragsbeziehung mehr besteht). Die Löschung erfolgt erst
nach Ablauf der Fristen der steuer- und handelsrechtlichen oder anderer einschlägiger Vorschriften.

7. Betroffenenrechte:
Sofern spezialgesetzliche Vorschriften fehlen, stehen Ihnen nach der DSG-EKD folgende Rechte zu:

• Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten. Ist

dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie auf

weitere mit der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (§ 19 DSG-EKD). Bitte beachten

Sie, dass diese Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann

(§ 19 Abs. 2 DSG-EKD).

• Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig

sind, können Sie eine Berichtigung und gegebenenfalls Vervollständigung dieser

Daten verlangen (§ 20 DSG-EKD).

• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung
(§ 21 DSG-EKD) oder Einschränkung der Verarbeitung (§ 22 DSG-EKD) verlangen, vom Recht auf
Datenübertragbarkeit Gebrauch machen (§ 24 DSG-EKD) sowie Widerspruchs gegen die
Verarbeitung einlegen (§ 25 DSG-EKD).

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft der 
Ev.-luth. Propsteiverband Braunschweiger Land, ob die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind. 
Daneben steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde zu. Jede betroffene Person kann sich 
gemäß § 46 Abs.1 DSG EKD unbeschadet weiterer Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an die 
zuständige Aufsichtsbehörde wenden, wenn sie der Ansicht ist, bei der Erhebung, Verarbeitung oder 
Nutzung ihrer personenbezogenen Daten durch kirchliche Stelle in ihren Rechten verletzt worden zu sein. 
Die Anschrift lautet: Der Beauftragte für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland, 
Böttcherstraße 7, 30419 Hannover, E-Mail: info@datenschutz.ekd.de 
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